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Dr. SCHOECR
Sftun ift ber SSJceifter in Horben
lieber Stacbt ein h. c- doftor geroorben.
SJian bat ben in ber üJJcuftf 33erel)rten

©ereilt in bie fbecieê ber ©ele&tten!

©runb: ^n ben «Köpfen feiner ÜKoten

$abe er fo oiel SKMffen geboten,
5)ap bie SBertreter, bie offiziellen
£>eê SBiffenê, ifen gern fia*) motten gefeiten.

@r roirb nicht meljr SDtljmar" Ijeifen. SSiel beffer

«Klingt Dr. ©cfooecf obet gar profeffer!
(Sr fühlt fid; fieber baburd) gefcbmeichelt
Sßie ein guteê £3üfi, baê jemanb ftreicbelt

SBir hoffen: er roirb tto£ £)oftotgrab
@in ed>tet, rechter «Mnftler bleiben
Unb nicbt etroa afabemifdj fab
©ojufagen gelehrte ©adjen fdjreiben.

VERGNÜGEN
bereitet Ihnen das Rasieren mit der
DORN-KLINGE Extra Zähhart
Die Klinge für jeden Bart, dem weichen Schnitt
und der langen Gebrauchsdauer. 10 Stk. Fr. 4.

DORN Safety Razor Co., Gelterkinden-Basel.

Moll-! Bahnhof Enge^laffl I Umsteigen ins
Café Engehof, Zürich
Ecke Bleicherweg-Tödistraüe

Liebhaber
eines guten, realen

Ostschweizer Landweines
beziehen diesen mit Vorteil vom

Verband ostschweiz. landw.
Genossenschaften (V.O.LG.) Winterthur

Preislisten und Gratismutter zu Diensten

wird der
ßlutdruckj ge'
rüiger, loenn
cfo tuunemäss
das rtihiniiclxj
bekawite u ärztlich

empfohlene

jerÜodwasser
trinken..

APOTHEKEN u.DROGERIEN
erhMÜich,mtrutrdckt,dujx!i die
JODQUELLE WILDEGG

Q^nzrcUotrirv^usLff :
1U, MARKTGASSE, ZURICH

Auflddrznde JSrmciuire gratis
JPreù pro SZascJu Sr. 2.S0

o Gratiso
versende ich meine Prospekte
über hygienische und aanitäre
Artikel. [433

Gächter, rue Thalberg 4, Genf.

ist das
altbewährte Radikalmittel

gegen Ungeziefer, wie:

Schwabenkäfer
Russen

Ameisen
Seine prompte Wirkung und
absolute Gefahrlosigkeit

für die Haustiere
sind erwiesen.

Vi Karton Fr. 2
1/2 Karton Fr. 1.

Erhältlich in Apotheken,
Drogerien etc. Sonst gegen
Nachnahme oder franko nach

Einzahlung des Betrages auf
Postcheck VIII 11895

direkt bei

H. Müller, Ciarwo"
Rüschlikon 234.

.Depots überall gesucht!
v >

Glatzen werden wieder behaart

Leiden Sie an Schuppen,
Haarausfall, Jucken,
spärlichen Haarwuchs,
gespaltenen Haaren,
od.sonst einem Haarleiden,
dann wenden Sie sich nur an das
Spezial - Institut Thomallna",
woselbst auch Ich Heilung meines

Haarleidens gefunden habe.
Vermeiden Sie alles andere,
denn es wird Ihnen nicht helfen
und Sie werfen Ihr Geld
unnütz aus. Dr. 5., Zürich.

Schreiben Sie an folgende
Adresse :

Thomalina"-Spezial-lnstitul für hygienische
Haarbehandlung, Kernstrasse 31, ZÜRICH.

9ttemettöe$<itU
Auf dem nâcbj/er? Pojfbureau finde ich

même frijebe, froc/Cene Ivbjcôe von der
WASCHANSTALT ZÜRICH A-G.

(Abi Pojtversandf)
Zürich 2 (Wollishofen).

Die Welt will halt betrogen sein,
Drum schüft' man Wasser in den

Wein.
tm schönsten Kleid oft stecken
Doch niemals trügen [Lumpen,

Tiger-Stumpen" *.
* A.-G. Emil Giger. Zigimnfibr., Gontaiudiwl I (Aarg.)

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug! NEBELSPALTER 1928 Nr. 28
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Nun ist der Meister in Akkorden
Ueber Nacht ein n. c.- Doktor geworden.
Man hat den in der Musik Verehrten
Gereiht in die species der Gelehrten!

Grund: Jn den Köpfen seiner Noten
Habe er so viel Wissen geboten,

Daß die Vertreter, die offiziellen
Des Wissens, ihn gern sich mochten gesellen.

Er wird nicht mehr Othmar" heißen. Viel besser

Klingt vr. Schoeck oder gar Professer!
Er fühlt sich sicher dadurch geschmeichelt
Wie ein gutes Büsi, das jemand streichelt.

Wir hoffen: er wird trotz Doktorgrad
Ein echter, rechter Künstler bleiben
Und nicht etwa akademisch fad
Sozusagen gelehrte Sachen schreiben.

bereitet Ibnen äss kassieren mit cler

v0klV-^II^QL Lxtra 2âl.l.art
vie Klinge lur jecien Lsrt, clem weicben Scbnitt
uncl cler Isngen Oebrouctisciguer. lu Stic, kì 4.

VOIîlX Lo/ei> /?â2c»r <?<,., Seàràcà-Lâse/.

U-»I5I vsnnnoî engeI ttrnsteixen ins' ess« engenof. Kurien

I.iebkaber
eine8 guten, realen

bedienen <jje8en mit Vorteil vom
Verbanà 08t8ckweix. lanà.

Leno88en8cnàn lV.lU.li.) Wintertkur
Preislisten uncl Qratismuiter ziu Oiensten

^>â«cx^ll0kl)exklcr<
e^iâ!^.
^00YUl:l.I.>I W!l.vl-6S

» Gratis »
versencle icb meine Prospekte
über bvxieniscbe unâ »snitäre
Artikel. I4ZZ

cUic>>t«r, rue rbslderx 4, L»rii.

ist às
aItt>e«,Snrts ktsMkslmìttsI

gexen cinxenisker, vie i

8vkwabenl(äfer
KU88SN

Ameisen
Seine prompts Wirkung »nci
sosoluts Sersnrlosiglloitftlr <tie »austiorv

'/i Karton b'r. 2
l/z Karton k'r. l

Lrkiilllicb in âpotkeken, lZro-

nakme ocler kranko nack Lin-
^?os"tcbeck VlII^n^sâ"

ciirekt bei

n. IVIiüIIer. oiarwo"
«llseklikon 2S4.

.Depots überall r/esuekt!
V >

Klagen ^eràn àà beliaart

bellen 5le sn Setiuppsn,
«ssrsustsll, ^uctXsn,
spSrlicksn Nssrwuctis,
gsspsllisnsn Nssrsn,
oâ.sonst elnem ss r>s i tjSN
6onn venclen5ie sicn nur on 6os
5pe?Io> - Institut .1'komoIIns",
woselbst ouck Icb tteilung meines

bloorlelclens gekunclen koke.
Vermeiden 5ie «Ue» «ackere»
àenn es vlr6 Iknen nickt keiken
unci 5Ie verken Ikr <ZeI6
unnütz ous. Dr. tV. Surick.

5ckreiben àie on kolgencie
^ciresse i

..Iiiomalina' -8pöiiaI-In8titut für n/gienisoliö
riaarbenanlllung, Kei'nsti-a8so 31, ?llkîILrI.

/?tv/ c/e/77 /?c?<7^/e/7 ^è>^//5cV/ec?c/ /-'/7c/L/c7^

/^s'/^-f //^c^e. /-vÄ^c^e i^?/? c/e/

Oie Weit vili ksit betroxen sein,
uin sc msn » er >"^e.n

Im scbönsten Kleict olt stecken

^igsr-Stumpsn" ».

' il.-Ii. km!I li!»»?. Aiinmlà. I»»ii»ui»!I ii>»?>.>

MM
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